
Rechnungsbuch des Weissen Brauhauses Kelheim 1647/48, bearb. von Matthias GABLER 131

[fol. 119r] 
 

Außgab vmb zu Strau- 
  bing erziglete Malz 
 
Zu disem Ende sein an der Schrannen daselbsten 
  460 Schaf Waizen durch den Churfürstlichen Mautt- 
  gegenschreiber einkhaufft vnd volgents  in 
  der Statt Spital Preuhaus abgemolzen, 
  also vf Erhandlung deß Waizen, Zuerichtung 
  der Molzstatt, vmb Paumaterialien, der 
  Zimerleith vnd Maurer Verdiennen, vf Fuer- 
  lohn, den Kueffer, vmb Malzschaufeln, Liecht, 
  Törrhietstäb, Puechenholz vnd Haltung  
  der Molzknecht, dem Waizen vnd Molz hin 
  vnd wider vf die Cässten vnd ans Wasser 
  zefiehrn vnd andere Notwendigkeiten p.158 
  vermig ermelten Mauttgegenschreibers, Casp. 
  Berntallers Specification vnd vom 
  Churfürstlichen Preuambt wider guetgemacht 

No. 7   worden, vermüg der Beylag 
    5522 fl. 6 kr. 2 dn. 
 

Huius per se [5522 fl. 6 kr. 2 dn.] 
 
[fol. 119v] 

 
Oßwalden Sailler, Schefmaistern alhie, von 
  obbemeltn 460 Schaf Straubinger Maß, 
  dessen sich aber besambt der Ausmolzung 
  456½ Schaf Malz Landtshueter Mässerei 
  im Ausmessen alhie befunden, vf zwaydreümal159 
  von Straubing biß firs Preuhauß alhero 
  zu Wasser abzefiehrn, yedem Schaf 1 fl. 
  15 kr. Schefmieth sambt ½ Viertl Pier 

No. 8   Leykauf, in Summa vermig Scheins zalt 
  yber Abbruch 
      573 fl. 34 kr.160 
 

                                                 
158 Die Abkürzung steht für Textteile, die sich der Schreiber sparen wollte. D.h. im Sinne von „pergite“ o. 

„porro“ wie bei der noch gebräuchlichen Abkürzung „etc. pp“ (Vgl. GRUN: Schlüssel, S. 76). 
159 „dreü“ wurde über der Zeile eingefügt. 
160 Der Preis eines Halben Viertelfasses Weissbier wird hier mit 2 fl. 56 kr. 2 dn. veranschlagt, lag aber 

das ganze Rechnungsjahr über bei 3 fl. (ohne Aufschlag). 


